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FeuerTRUTZ 2011 
 
Die Resonanz auf die neue Fachmesse FeuerTRUTZ übertrifft alle Erwartungen. Für die erste 
Fachmesse mit Kongress für vorbeugenden Brandschutz haben sich rund 100 Unternehmen als 
Aussteller angemeldet. Somit sind die Weichen für die Premiere der FeuerTRUTZ vom 15. bis 16. 
März 2011 in Nürnberg als wichtigste Messeplattform für die Brandschutzbranche gestellt.  
 „Vorbeugender Brandschutz ist von besonderer Bedeutung für die Sicherheit unserer Bevölkerung. 
Dabei wirken die innovativen Lösungen meist im Verborgenen und jeder hofft, dass der 
Brandschutz nie aktiv wird“, erklärt Günter Ruhe, Leiter des Feuertrutz Verlages. Die erste 
brancheneigene Fachmesse zeigt solche brandverhütenden und eindämmenden Maßnahmen. 
Unternehmen präsentieren im Messezentrum Nürnberg z.B. modernste Produkte aus den 
Bereichen Warn-/Meldesysteme, Rauchfreihaltung und Löschtechnik sowie Bekleidungen, 
Beschichtungen und Abschottungen. „Auf der Messe können sich die Besucher neben dem 
zeitgleich stattfindenden Brandschutzkongress  gezielt und ausführlich über neueste Produkte 
informieren und sich mit Kollegen und Fachexperten austauschen. 
 

 
Gruppe G+H ISOLIERUNG,  10.1-415 
Der PYROMENT IK 90 ®Typ BD von G+H ISOLIERUNG ist ein I-Kanal, der aktiv 
Brände eindämmt und so die blitzschnelle Weiterleitung von Kabelbränden in 
Kabelkanälen stoppt. Das 1,6 bis 3,0 mm dünne und je nach Beschichtung circa 
5 bis 10 kg/m2-System ist für die Feuerwiderstandsklassen I 30 bis I 120 
zugelassen.    
www.guh-gruppe.de 
 
 
 

 
 

GFS-Gesellschaft für Sicherheitstechnik mbH, 10.1-108 
Die e-Bar® ist eine Druckstange für Paniktüren, die über eine 
bereits integrierte Türkontrollfunktion verfügt. Sowohl die 
schnelle Öffnung als auch die Kontrolle des Notausgangs sind laut 
Hersteller gleichermaßen gewährleistet. Ein beleuchteter Hinweis 
„Notausgang alarmgesichert“ im Display sowie die Montage auf 
halber Türhöhe stellen sicher, dass sie selbst bei starker 
Rauchentwicklung gut erkennbar ist. Bei Betätigung der e-Bar®  

wird ein optischer und akustischer Alarm ausgelöst.  
 www.gfs-online.com 
 
roda Licht-und Lufttechnik GmbH, 10.1-620 
roda zeigt neben seinen Mehrzwecklüftungs-NRA-Systemen für den industriellen 
Anwendungsbereich ein Doppelklappensystem vom Typ FIREFIGHTER mit Glashauben und 
Akustikhauben in 24 V-Technik für den kommerziellen Anwendungsbereich wie Schulen, Museen, 
Theater- und Musical-Mehrzweckhallen. In Verbindung mit dem Glaslamellenfenster vom Typ 
TOPSTAR, das von der Treppenhaus-RWA bis zur natürlichen Nachströmeinrichtung eingesetzt 
werden kann, ergeben sich interessante Lösungen mit sehr guten Wärmedurchgangswerten (U = 
1–1,3 W/m2K). 
www.roda.de 
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Simon RWA Systeme GmbH, 10.1-728 
Der Hersteller  stellt die zweite Generation seines Produktes Klapparms ® 
vor. Der Antrieb des Klapparms ist kompakt und liefert eine hohe 
Leistungsdichte. Diese Neukonstruktion erfüllt alle Vorgaben der DIN EN 
12101 als RWA-Öffneraggregat.  
www.simon-rwa.de 
 
 
 

 
Thermopal GmbH, 10.1-111 
Die nichtbrennbare Brandschutzplatte flame protect compact (A 2-
s1, d0) besteht aus primär mineralischen Bestandteilen mit 
beidseitiger Melaminharzoberfläche. Zu den typischen 
Anwendungsgebieten im vorbeugenden Brandschutz zählen:  

• Möbel, Einbauten und Wandverkleidungen 
• notwendige Flure und Treppenräume (Flucht- und 

Rettungswege) 
• Sonderbauten, wie z.B. Hochhäuser, Bürogebäude, 

Krankenhäuser, Schulen, Hotels, Verkaufs- und Versammlungsstätten 
www.thermopal.com 
 
 

Wichmann Brandschutzsysteme GmbH & Co. KG, 10.1-412 
Durch eine Weiterentwicklung der WD90-Kabelbox ist es der 
Firma Wichmann gelungen, für kleine und vor allem auch große 
Hohlleiter und Koaxialhohleiter den Nachweis über die S 90- 
Beständigkeit der Abschottung zu führen und eine 
entsprechende Zulassung zu bekommen. Streckenisolierungen 
sind laut Hersteller nicht notwendig. Ebenso präsentiert das 
Unternehmen die erste zugelassene Abschottung für 
Glasfaserbündel-rohrsysteme,  die sog. Blown-Fibre-Tubes. 
www.wichmann.biz 
 

 
 
Dätwyler Cables GmbH, 10.1-319 
Als Anbieter von Sicherheitskabelsystemen hat Dätwyler Cables in enger Zusammenarbeit mit 
Partnern aus dem Bereich des vorbeugenden Brandschutzes eine breite Palette innovativer 
Lösungen entwickelt. Diese gewährleisten auch im Brandfall eine konstante Energie- und 
Datenübertragung und bilden somit das Rückgrat für ein funktionierendes Sicherheitskonzept. 
www.daetwyler-cables.com 
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Bundesvereinigung Fachplaner und Sachverständige für den vorbeugenden 
Brandschutz e. V. (BFSB), 10.1-323 
Verein der Brandschutzbeauftragten in Deutschland e.V. (vbbd) , 10.1-222 
Der Verein der Brandschutzbeauftragten in Deutschland e.V. (vbbd) und die Bundesvereinigung 
Fachplaner und Sachverständige für den vorbeugenden Brandschutz e. V. (BFSB) beteiligen sich an 
der Fachmesse mit einem gemeinsamen Informationsstand unter dem Motto:  Kompetenzen im 
Brandschutz verbinden! Mit diesem Messekonzept symbolisieren die beiden Verbände die 
Notwendigkeit einer engen Zusammenarbeit zwischen Fachplanern und Brandschutzbeauftragten, 
denn qualifizierte und im Unternehmen eingebundene Brandschutzbeauftragte sind in der Praxis 
ein wichtiger Bestandteil ganzheitlicher Brandschutzkonzepte. 
www.bfsb-online.de 
www.vbbd.de 
 
 

Günther Spelsberg GmbH + Co. KG, 10.1-325  
Mit der WKE AK-Serie zeigt Spelsberg eine neue Entwicklungsstufe bei 
feuerfesten Kleinverteilern. Die frei projektierbaren Brandschutzverteiler 
mit VDE-Zertifkat (DIN EN 60439-1) haben ein zweischichtiges, mit 
Brandschutzplatten verstärktes Gehäuse, das von außen und von innen 
feuerbeständig ist. Damit stellen sie laut Hersteller im Brandfall gemäß E 30 
bis E 90 den Funktionserhalt lebensrettender Einrichtungen bis zu 90 
Minuten sicher und dürfen in Flucht- und Rettungswegen eingesetzt 
werden. 
www.spelsberg.de 

 
 
Bosch Sicherheitssysteme GmbH, 10.1-421 
Die automatischen Brandmelder Serie 420 von Bosch haben einen 
dual-optischen Sensor, der die Streuung des Lichts aus zwei LEDs 
unterschiedlicher Wellenlänge detektiert und damit die 
Rauchdichte sowie die Partikelgröße misst. So kann zuverlässig 
zwischen Rauchpartikeln und anderen Partikeln, wie Staub oder 
Wasserdampf, unterschieden werden. Die Brandmelder erkennen 
laut Hersteller die Brandarten der Testfeuer TF1 (offener 

Zellulosebrand) und TF8 (Flüssigkeitsbrand mit schwarzer Rauchentwicklung bei niedriger 
Temperatur, Decalin).  
www.bosch.com 
 
 

DESAUTEL SAS, 10.1-228 
Auf der FeuerTRUTZ 2011 präsentieren die französische DESAUTEL SAS und deren 
deutsche Tochtergesellschaft DESAUTEL GmbH ihre neueste 
Feuerlöschergeneration, die sich insbesondere durch eine breite 
Anwendungspalette auszeichnet, die auch spezielle  Löscher für Brände von polaren 
Lösemitteln und Metallen beinhaltet. Ihre Wartungs- und Umweltfreundlichkeit 
gewährleistet einen sicheren Einsatz auch im gewerblichen und industriellen 
Bereich. 
www.desautel.fr 
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Rudolf Hensel GmbH, 10.1-221 
Die Rudolf Hensel GmbH zeigt das HENSOMASTIK-Fertigschott. Dies besteht aus einem 
zweilagigen Rahmen aus Gipskartonplatten und einem integrierten HENSOMASTIK-Kombi-Schott S 
90. Das Fertigschott wird in Standardgrößen bis zu 510 mm x 510 mm angeboten. 
Das Fertigschott kann in Wände und Decken aus Mauerwerk, Beton und Porenbeton und in leichte 
Trennwände eingebaut werden. Die zweiteilige Variante bietet sich laut Hersteller für die 
Abschottung bereits belegter Wand- oder Deckenöffnungen an. 
www.rudolf-hensel.de 
 
 

Celsion Brandschutzsysteme GmbH, 10.1-534 
Der neu entwickelte Brandschutzkitt Crystal-CEL ist ein 
dämmschichtbildender Baustoff zur Abschottung von Kabeln, 
Metallrohren, Fugen und Hohlräumen gegen Brand- und Rauchdurchtritt 
sowie zur Abdichtung von Abschlussfugen. Mit dem zugelassenen Crystal-
CEL konnte eine Brandschutzmasse mit der Klassifizierung A 2 - nicht 
brennbar – erfolgreich getestet werden. Aufgrund der 
Materialeigenschaften, wie Beständigkeit und Überstreichbarkeit, ist dieses 
Produkt laut Hersteller für den Anwender gut zu verarbeiten und hat sich 
durch sein expandierendes Verhalten im Brandfall bewährt. 
www.celsion.de 
 
 
 
 

 
Brandchemie GmbH, 10.1-513 
Die Brandchemie GmbH präsentiert bei den Brandabschottungen 
S 30–S 120 (Weichschott) halogenfreie Produktlösungen. Im Zuge 
der Anpassung der Produkte konnten laut Hersteller die 
Verarbeitungsmerkmale der Farbe und des Spachtels verbessert 
werden. Dieser ökonomische Effekt bei der Verarbeitung wird 
ergänzt durch weitere Vorteile der Systeme in der Anwendung, 
wie z. B. die  Möglichkeit der Durchführung von 

kautschukisolierten Kälteleitungen durch das Kombischott oder der Einbau der BC-Uno-Schottung, 
mit einer Aufbaustärke von 80 mm.  
www.brandchemie.de 
 
 

Deutsche Rockwool Mineralwoll GmbH & Co. OHG 
Rockwool Technical Insulation, 10.1-210 
Mit den Conlit-Brandschutzsystemen bietet Rockwool ein breites 
Spektrum an Lösungen für den vorbeugenden baulichen Brand-
schutz an. Ganz neu wird eine geprüfte Brandschutzlösung für 
Lüftungsleitungen präsentiert, die laut Hersteller montage-
freundlich und ausführungssicher installiert werden kann.  
www.rockwool-rti.de 
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GTM Gitterroste + Treppen GmbH, 10.1-209 ((ohne Bild)) 
GTM ist seit mehr als 25 Jahren ein kompetenter Partner für Flucht- und Rettungswegen. Ob 
Treppen, Geländer oder Laufstege, der Hersteller verspricht für jeden Anwendungszweck das 
Passende. Aktuelle Vorschriften (Kita-U3, ASR, SchulBauR, BG-GUV-I ...) sind fester Modulbestandteil 
der Systeme und bieten Planungssicherheit. 
www.gtm.de 
 
 

FLAMRO Brandschutz-Systeme GmbH,10.1-106  
FLAMRO präsentiert seinen montagefertigen Brandschutzkanal 
FLAMRO-Kabelkanal EASYmit Stumpfstoßtechnik. Laut Hersteller 
werden die Montagekosten bei minimalem Arbeitsaufwand 
erheblich reduziert. Der Installationskanal EASY I 30–I 90 eignet 
sich zur Kapselung der Brandlast in Flucht- und Rettungswegen 
und der Kabelkanal E 30 für den Funktionserhalt von elektrischen 
Leitungsanlagen. Zu den Vorteilen zählen laut Hersteller  

die Ausführung in allen RAL-Tönen,  eine mögliche Montage an leichten Trennwänden sowie ein 
geringes Gewicht. 
www.flamro.de 
 
 

RÜTGERS Organics GmbH, 10.1-218 
RÜTGERS Organics zeigt auf der FeuerTRUTZ 2011 die pyroplast®-ST 100-
Bandage – ein wasserbasierendes F 90-Stahlbrandschutzsystem für 
geschlossene Profile. Es handelt sich hierbei um eine Bandage, die 
spiralförmig um das geschlossene Profil gewickelt wird. Das ermöglicht laut 
Hersteller F 90 nur in einem Arbeitsgang. Durch den Einsatz der pyroplast®-
ST 100-Bandage ergeben sich zudem Zeit- und Kostenvorteile gegenüber 
bisherigen F 90-Schutzmaßnahmen.  
www.ruetgers-organics.de 
 
 

 
Technobox GmbH, 10.1-305 
Tenado BRANDSCHUTZ 2011 ist eine Zeichen- und 
Dokumentationssoftware für den Brandschutz. Erstmalig wird die 
2011er Version der Software auf der FeuerTRUTZ 2011 vorgestellt. 
Alle Brandschutzzeichen und Symbole wurden den neuen 
Normen entsprechend angepasst und sämtliche Vorlagen 
überarbeitet. Ab jetzt können Farbstreifen und Raster individuell 

erstellt werden. Die Ebenenverwaltung ist laut Hersteller ebenfalls effektiver geworden.  
www.technobox.de 
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One Seven of Germany GmbH, 10.1-227 
One Seven of Germany GmbH stellt auf der FeuerTRUTZ 2011 eine automatische und stationäre 
Druckluftschaum-Löschanlage vor, die ohne externe Energieversorgung auskommt. 
 Das sogenannte One Seven SES-System nutzt die in Stickstoffflaschen gespeicherte Energie 
(Stored Energy System) zum Erzeugen von Druckluftschaum, einem Löschschaum mit guten 
Löscheigenschaften bei Bränden nahezu aller Brandklassen. Weiterhin kann sich der Besucher am 
Stand der One Seven of Germany GmbH auch über konventionelle Druckluftschaum-Löschsysteme 
für die stationäre und auch mobile Anwendung informieren. 
www.oneseven.de 
 
 
D+H Mechatronic AG, 10.1-417 
Integrierte, verdeckte und aufgesetzte Montage von Ketten- und Zahnstangenantrieben, auch für 
schwere Lasten im Dachbereich, sowie das D+H Euro-RWA-System nach DIN EN 12101-2 bieten 
Lösungen für den Dach- und Fassadenbereich. Neben der LSC-Aufzugsschachtentrauchung und 
dem neuem AdComNet-Buskommunikationssystem zur Vernetzung von komplexen Szenarien im 
Gebäudebereich ist auch das 230 V- Notstromversorgungsystem, das maßgeblich 
Verkabelungskosten reduziert, ein weiteres Highlight von D+H auf der FeuerTRUTZ 2011. 
www.dh-partner.com 
 

 
Holzbau Schmid GmbH & Co. KG 
HOBA Brandschutzelemente, 10.1-632 
HOBA bietet öffenbare und selbstschließende 
Brandschutzverglasungen der Feuerschutzklasse bis F 90. Der 
Einsatz dieser Bauelemente wird überall dort notwendig, wo auf 
Öffnungen im Brandüberschlagsbereich nicht verzichtet werden 
kann,  aber Forderungen der jeweiligen LBO für feuerhemmende 
Verschlüsse bestehen. Dies ist besonders bei Renovierungen der 
Fall, wo bereits vorhandene Öffnungen angepasst werden 

müssen. Einzelgenehmigungsverfahren entfallen aufgrund allgemeiner bauaufsichtlicher 
Zulassung. 
www.hoba.de 
 

 
Minimax GmbH & Co. KG, 10.1-110 
Minimax präsentiert u.a. eine Neuheit der UniVario-Produktfamilie: Der 3-
Kanal- Flammenmelder FMX5000 IR ist, wie auch die anderen UniVario-
Melder, für den Einsatz in industriellen Umgebungen konzipiert. Er 
detektiert laut Hersteller offene Flammen schnell und zuverlässig und 
blendet dabei mögliche Störgrößen konsequent aus. 
www.minimax.de 
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Sika Deutschland GmbH, 10.1-721 ((ohne Bild)) 
Sika Unitherm platinum bietet laut Hersteller bei einfacher Applikation kurze Taktzeiten und eine 
hohe Widerstandfähigkeit bei mechanischer und witterungsbedingter Belastung. Damit 
ermöglicht ein Dämmschichtbildner auch Korrosionsschutz. Diese Eigenschaften sind kombiniert 
mit einer optisch ansprechenden, reinigungs- und dekontaminierfähigen Oberfläche.  
www.sika.com 
 
 

OBO BETTERMANN GmbH & Co. KG, 10.1-207 
OBO Bettermann zeigt Lösungen aus den Bereichen der 
Abschottungen, des brandsicheren Installationsmaterials für 
Montage oberhalb von F 30-Decken, der Brandschutzkanäle und 
der Verlegesysteme für den elektrischen Funktionserhalt nach DIN 
4102-12. Highlight ist die Kabelrinne RKS-Magic®: Das sehr 
wirtschaftliche System mit patentierten Steckverbindungen 
kommt laut Hersteller ohne zusätzliche Abhängung an der 
Auslegerspitze aus. Geprüft und zugelassen ist das System für die 
sicherheitsrelevante Anlagen mit einem Funktionserhalt bis E 90. 
www.obo.de 

 
 

Wagner Group GmbH, 10.1-722 
Mit dem Brandvermeidungssystem OxyReduct der WAGNER 
Group GmbH steht ein System zur Verfügung, das nicht mehr auf 
das Löschen ausgerichtet ist, sondern durch gezielte 

Sauerstoffreduktion in den zu schützenden Bereichen die Ausbreitung eines Feuers verhindern 
kann. Das Brandvermeidungssystem kommt laut Hersteller überall dort zum Einsatz, wo ein 
Maximum an Brandschutz für den Unternehmenserfolg unerlässlich ist. Dabei reicht das Spektrum 
der Anwendungen von kleinen IT-Räumen bis zu großen Lagerbereichen. 
www.wagner.de 
 
 
Hudec Euroace Evacuation Tools GMBH, 10.1-204 
Hudec Euroace Evacuation präsentiert auf der FeuerTRUTZ 2011 einen Evakuierungsschlauch, der 
in vielen Bereichen einsetzbar ist und eine vernünftige Alternative zur Rettung von Personen aus 
Gebäuden darstellt. Mittlerweile wird laut Hersteller dieser Rettungsschlauch auch zur Evakuierung 
von Personen, die Regalbedienungsgeräte in Hochregallagern bedienen, erfolgreich eingesetzt.   
www.hudec.at 
 
 

Stöbich Brandschutz GmbH, 10.1-316 
Das textile System Hidden Shield ist laut Stöbich der erste 
Raumabschluss ohne Führungsschienen und speziell für offene 
Raumkonzepte und hohe architektonische Anforderungen 
konzipiert. Der Hidden Shield ist geprüft in den 
Feuerwiderstandsklassen bis EI 90 und bietet dank seines Aufbaus 

ohne visuelle Störfaktoren Architekten und Planern neue Gestaltungsmöglichkeiten.  
www.stoebich.de 
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FURAL systeme in metall gmbH, 10.1-631 
FURAL  präsentiert das abklappbare Brandschutzdeckensystem SWING in F 
30-/F 90- Ausführung. Jedes einzelne Element kann jederzeit abgeklappt 
werden. Die bis zu 3 m langen Elemente können mit entsprechendem 
Wandanschluss bis zu 3,8 Meter frei gespannt werden. Besonderheiten sind 
laut Hersteller werkseitig vorgefertigte Gipskartonfriese, voll integrierte 
Leuchten ohne zusätzlichen Aufbau an der Kassette, an der Oberseite 
zweifach GFK-beplankt mit längsseitigem Übergriff für Brandstabilität ohne 
aufquellenden Dichtstreifen. 
www.fural.at 

 
 
ISA International Security Academy e. V., 10.1-428 
Die ISA stellt auf der FeuerTRUTZ 2011 ihr individuelles Weiterbildungskonzept zum Zertifizierten 
Fachplaner und Sachverständigen Brandschutz vor. 
Das nötige Brandschutzfachwissen ist so komplex, dass bei der Ausbildung von Fachplanern und 
Sachverständigen zunächst Wert auf die Vermittlung von Verfahren, Methoden und Kerninhalten 
gelegt werden muss. Danach ist je nach Vorbildung, Erfahrungshorizont und Marktanforderungen 
gezielt das Fachwissen zu vertiefen und zu aktualisieren. Die ISA bietet ihren Absolventen diese 
Weiterbildung, damit sie Brandschutzkonzepte nach aktuellem Stand der Technik erstellen können. 
www.isaev.de 
 
 
Kidde Brand- und Explosionsschutz GmbH, 10.1-730 
Auf der FeuerTRUTZ 2011 stellt die Kidde Brand- und Explosionsschutz GmbH (KBE) Lösungen und 
Konzepte zum industriellen Brandschutz vor. Zu den Sicherheitslösungen des Unternehmens 
zählen die Feuerlöschanlage FM 200 sowie das stationäre Löschsystem KD-1230, das mit dem 
humanverträglichen und umweltfreundlichen Löschmittel Novec 1230 ausgestattet ist. Mit der 
Argonite C 60-Anlage präsentiert KBE zudem eine Inertgas-Löschanlage. Des Weiteren stellt das 
Unternehmen mit Alarmline und Senator Lösungen zur Brandvermeidung vor. 
www.kidde.de 
 

 
AIR FIRE TECH Brandschutzsysteme GmbH, 10.1-329 
Der Hersteller präsentiert sich durch ständige Brandschutzprüfungen 
entstandene Neu-und Weiterentwicklungen  ihrer Brandschutzsysteme 
auf der FeuerTRUTZ 2011. Dazu zählen:  
Lüftungsbereich: Feuerschutzabschlüsse, Brandschutzklappen, 
Kaltrauchsperren, Deckenschotte 
Sanitärbereich: Brandschutzmanschetten,  Brandschutzmodule PREMO 
RORCOL 
Trockenbau: Revisionsklappen für Wand und Decke 

Elektrobereich: Kabelboxen und Brandschutzgehäuse für Steckdosen und Spots 
Zu den Produktinnovationen von AIR FIRE TECH zählen Einbaugehäuse für Lüftungstellerventile 
und Lüftungsgitter sowie EN-geprüfte Brandschutzmanschetten mit verschiedensten 
Anwendungsmöglichkeiten 
www.airfiretech.at 
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Hauff-Technik GmbH & Co. KG, 10.1-616 
Die Kombination der HVS-Brandschutzkissen mit den universellen 
HRD-SG- Ringraumdichtungen schützen Gebäude gleichzeitig 
gegen Feuer, Wasser und Gas. Durch die Verwendung dieses 
Sicherheitsschotts wird  laut Hersteller der Sicherheitsstandard  
S 90 gewährleistet. Die geteilte HRD-SG-Ringraum-
dichtung ermöglicht einen Einbau von Kabeln und Leitungen aller 
Art, auch nachträglich. 

    www.hauff-technik.de 
 

 
Hörmann KG Verkaufsgesellschaft, 10.1-520 
Für den Objektbau bietet Hörmann Beratung für Architekten und 
Bauherren sowie Anwendungslösungen und 
Brandschutzabschlüsse:  
Neben T 30- und T 90-Multifunktionstüren mit den 
Zusatzfunktionen Rauchschutz-, Schalldämmung (bis 61 db) und 
Einbruchschutz (bis WK 4) präsentiert Hörmann auf der 
FeuerTRUTZ 2011 Abschlüsse aus Stahl mit stumpf 
einschlagendem Türblatt sowie Rohrrahmenelemente aus Stahl 

und Aluminium. Zudem bietet Hörmann eine rauchdichte T 30-Automatik-Schiebetür an. 
Feuerschutz-Schiebetore und Durchblickfenster mit Funktion komplettieren das Programm. 
www.hoermann.com 
 
 
Knauf Gips KG, 10.1-318 
Die Knauf Brandschutzsysteme sind für die Aufgabenstellungen und Herausforderungen des 
baulichen Brandschutzes laut Knauf bestens geeignet. Die hochwertigen Lösungen für den 
Brandschutz sind mit zahlreichen praxisrelevanten Anforderungen zu kombinieren. Dem Planer 
und Fachunternehmer werden unter Berücksichtigung des Brandschutzes z.B. Systeme mit 
Schallschutz oder gestalterischem Anspruch geboten. 
www.knauf.com 
 
 

Feuertrutz GmbH, Verlag für Brandschutzpublikationen,  
10.1-310 
Der Feuertrutz Verlag stellt auf der FeuerTRUTZ 2011 seine 
zahlreiche Fachmedien zum baulichen, anlagentechnischen und 
organisatorischen Brandschutz aus. Dazu zählt natürlich das 
Standardwerk für den vorbeugenden Brandschutz der 
Brandschutzatlas. Neben diesem Hauptwerk, wurde das 

Verlagsprogramm um zahlreiche Fachbücher und  elektronische Medien ergänzt. Ganz aktuell stellt 
der Verlag die Neuauflage des „Brandschutz Kompakt 2011/2012“, die neue Version des „Digitalen 
Brandschutzkonzept“ sowie die Neuererscheinung „Muster-Bauordnung“ aus der Reihe 
Vorbeugender Brandschutz im Bild vor.  
www.feuertrutz.de 
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Teckentrup GmbH & Co. KG, 10.1-416 
Teckentrup  präsentiert auf der FeuerTRUTZ 2011 weiter entwickelte 
Feuerschutztüren. Das Programm (T 30/T 60/T 90) reicht von sehr großen 
Feuerschutzabschlüssen bis zu Multifunktionstüren, die z.B. Brand- und 
Einbruchschutz vereinen.  Besonders ästhetische Durchgänge ermöglichen  
die neue rahmenlose Ganzglastür (T 30, s. Bild) und eine elegante, stumpf 
einschlagende Brandschutztür. Der Hersteller lässt die Türen bereits nach 
Euro-Norm EN 1634-1 prüfen, so dass ihr Einsatz auch im europäischen 
Ausland möglich ist. 
www.teckentrup.biz 

 
 

EFFERTZ Tore GmbH, 10.1-605 
Die EEFFERTZ Tore GmbH präsentiert u.a. die nachstehende 
Innovationen auf der FeuerTRUTZ 2011: 
Fibreflam®-I3 

• Feuerschutz-Vorhang T 30 
• geprüft nach DIN 4102 
• geprüft nach DIN EN 1634-1 
• Textiler T30-Vorhang ohne Wasserbeaufschlagung 

• beim Brandversuch, Ofengröße 6 m x 4 m 
• zugelassene Feststellanlage 

Zu den Vorteilen des Feuerschutz-Vorhanges zählen laut Hersteller u.a. die platzsparende, 
kompakte Bauweise und die geringen statischen Anforderungen. 
Fibreflam®TR EW120 

• Feuerschutz-Vorhang 
• strahlungsreduzierend 
• nach 2  Std. nur 57° C in einem Abstand von 2 Metern 
• geprüft nach DIN EN 1634-1 
• zugelassene Feststellanlage 

Zu den Vorteilen des Feuerschutz-Vorhanges zählen laut Hersteller die platzsparende, kompakte 
Bauweise, die geringen statischen Anforderungen, eine absolute Designfreiheit  
www.effertz.de 
 
 
Hekatron Vertriebs GmbH, 10.1-423 
Die Hekatron Vertriebs GmbH stellt das H+-Beratungskonzept in den Mittelpunkt ihrer Präsenz auf 
der FeuerTRUTZ 2011. Mit diesem Konzept unterstützt Hekatron Planer und 
Brandschutzsachverständige in allen Fragen des anlagentechnischen Brandschutzes. 
Mit dem H+-Konzept intensiviert Hekatron die persönliche Betreuung und Beratung. Ein 
bundesweit tätiges Team von System- und Projektberatern unterstützt 
Brandschutzsachverständige und Planer persönlich mit umfangreichem Expertenwissen. 
Sachverständige und Planer können während des gesamten Beratungsprozesses auf die tatkräftige 
Unterstützung der Hekatron-Profis bauen. 
www.hekatron.de 


